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1. Sitzung 2013 „Arbeitskreis Straßenbeleuchtung“ 
 

20.02.2013, 17 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 

 
 
Tagesordnung 

 
1. Unterhaltungspauschale 

 
Die derzeitige Unterhaltungspauschale liegt bei 5,70 € netto pro Lichtpunkt und Monat. 
Durch Umrüstung auf LED-Leuchten wird die Pauschale neu zu kalkulieren sein. 
 
Die BEW wird in der Sitzung darstellen, wie sich die Kalkulation der derzeitigen 
Pauschale - getrennt nach Einzelleistungen nebst Kostenanteilen - zusammensetzt. 
Hierauf basierend hat eine Neukalkulation der Pauschale nach Umrüstung auf LED-
Technik  zu erfolgen. 
 

 
2. Künftige Stromkosten nach Umrüstung auf LED-Leuchten 

 
Simulation möglicher Varianten durch die Verwaltung in dieser Sitzung 
 

 
3. Festlegung künftiger LED-Leuchtentypen 

 
1. Leuchtentyp für LPH < 6 m 
2. Leuchtentyp für LPH >= 6 m < 8 m 
3. Leuchtentyp für LPH = 8 m 
4. Leuchtentyp für LPH > 8 m 
5. Leuchtentyp Vulkan-Altstadtleuchte „Alter Markt“ 
6. Dekorative Leuchten 

 
Leuchtentypen zu 3, 4 und 5 wurden bereits in 2012 festgelegt. 

 
Ziel: Zur Minimierung von Unterhaltungsaufwand, Lagerkosten etc. Reduzierung auf 

so wenig Leuchtentypen wie nötig. 
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4. Priorisierung und Festlegung weiterer Umrüstmaßnahmen für 2013 ff. 
 

Vorberatung zur nächsten Sitzung des Bauausschusses am 21.03.2013 hinsichtlich 
Umsetzungsschwerpunkte und Mittelbedarf. Die Kostenansätze für die einzelnen 
Siedlungsbereiche werden in dieser Sitzung durch die Verwaltung vorgestellt. 

 
 

5. Festlegung von Dimmzeiten und Dimmfaktoren 
 

Testlauf im Rahmen einer künftigen abendlichen Begehung durch den LED-
Musterpark. Erfahrungswerte und Akzeptanz in der Bevölkerung können zudem durch 
eine erste Umrüstung eines Wohnsiedlungsbereichs auf LED mit Ganznachtschaltung 
und Dimmung gewonnen werden. 
 

 
6. Nächste Sitzung des Arbeitskreises 

 
Festlegung eines neuen Sitzungs-Termins. 


